
 

Allgemeine Informationen 
 Über die aktuelle Wetterlage informieren die Medien. 
 Gefährdete Gebiete sind auf der Planbeilage aufgeführt! 
 Bei Katastrophenalarm wird die betroffene Bevölkerung mit 

Lautsprecherwagen informiert. 
 Weitere Informationen werden auch über die Medien verbreitet. 

 Bitte die erhaltenen Merkblätter sorgfältig studieren und 

aufbewahren! 

Nachbarhilfe 

Stellen Sie sich vor: 
 Sie sind auswärts an einem Anlass 

 Sie sind in den Ferien 
 Sie leiden unter Hörschwäche und hören den Alarm nicht 
 Nicht Sie selber, sondern Ihre Angehörigen oder Freunde  

wohnen in gefährdeten Gebieten 
Hier braucht es die Nachbarhilfe und die gegenseitige 

Unterstützung!  

 Hinterlassen Sie bei Ihren Nachbarn, Freunden,  

Familienangehörigen, Ihre Natel-Nummer  
o So können Sie informiert werden.  
o So können Sie selber informieren wie Ihr Haus gesichert und 

geschützt werden kann.  

 Melden Sie bei Nachbarn, Freunden, Familienangehörigen, Ihre  

längeren Abwesenheiten  
o So können andere für Sie handeln.  
o So können andere Ihre Liegenschaft schützen.  

 Informieren Sie bei einem Alarm unbedingt Ihre Nachbarn, die 
noch nicht reagiert haben. 

 Schützen Sie wenn immer möglich auch Nachbarliegenschaften.  

 Organisieren Sie für betagte und hörgeschwächte Personen 
sofortige Hilfe  

o Idealerweise werden diese Personen bei Angehörigen, 

Verwandten, Freunden untergebracht. 

Richtiges Verhalten vor und während Hochwasser 

Vorbeugende Massnahmen 
 Keller und tiefer liegende Räume räumen, höhere Stockwerke 

beziehen. 
 Kranke, pflegebedürftige und nicht mobile Personen frühzeitig bei 

Verwandten und Freunden unterbringen. 
 Wenn nötig Hilfe anfordern (Telefon 117). 

 Haustiere in Sicherheit bringen. 
 Öl, Benzin und andere gefährliche Flüssigkeiten sicher 

verwahren. 

 Heizöltanks gegen Auftrieb sichern. 
 Nachbarn und Angehörige informieren. 

 Wichtige Dokumente, eventuell benötigte Medikamente, 
Arztrezepte, Brillen, Handy mit Ladegerät, Taschenlampen, 
Kerzen, etc., bereitstellen. 

 Radio mit Batterie-Betrieb bereitstellen. 
 Ist bereits Wasser ins Gebäude eingetreten, kein Licht oder 

andere Stromquellen einschalten. Aus Sicherheitsgründen evtl. 

Sicherungen entfernen. 

Familien-Kontakte 

Zusammenfinden nach einem Ereignis! 
 Bestimmen Sie eine Kontaktperson ausserhalb der Gefahrenzone 

(z.B. Verwandte / Freunde) 

 Alle Familienangehörigen wissen, wer die Kontaktperson ist und 
wie diese erreicht werden kann. 

 Nach einer Evakuierung melden Sie sich bei der Kontaktperson. 
Definieren Sie bereits heute ihren Plan! 

Objektschutz, Eigenvorsorge 
 Auskünfte über die durch Hochwasser gefährdeten Gebiete 

finden Sie auf der Übersicht der Sammelplätze. 

 Erkundigen Sie sich über die Möglichkeiten Ihre Liegenschaft zu 
schützen.  
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